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So wird der Boden fruchtbar
Im 26. Februar 2010 wird die Spitex
Vorderland im Kanton Appenzell
Ausserrhoden nicht nur ihr 10-jähriges
Bestehen feiern, sondern auch die Gründung

einer Hospizgruppe. Nachfolgend
zeigen Maja Thurnheer und Karin Sie-
beneicher von der Spitex Vorderland
auf, wie der Boden für Palliative Care

fruchtbar gemacht werden kann.

Wie wichtig Palliative Care in der Spitex

Vorderland ist, zeigt sich daran,
dass 11 von 13 Pflegefachfrauen in
unserem Team einen Grundkurs in Palliative

Care besuchten, um eine hohe Qualität

in der Betreuung Schwerstkranker
und Sterbender zu sichern. Mit Blick
auf den Wettbewerb «Palliative Care in
der Gemeinde» des Kantonsspitals
St. Gallen und der Möglichkeit, eine

Hospizgruppe zu gründen, bildete sich
im Sommer 2008 eine Kerngruppe mit
Vertretungen der stationären und
ambulanten Pflege, Ärzteschaft, Sozialdienst,

Onkologie und Ausbildung.
Diese Kerngruppe organisiert nun

zwei Mal jährlich ein Forum, um die

Vernetzung zwischen allen Interessierten

von Palliative Care zu fördern, und
sie bietet an diesen Anlässen Weiterbildung

an. Ende April 2009 fand mit grossem

Erfolg das erste Forum Palliative
Care Appenzeller Vorderland in Heiden

statt. Mehr als 100 Interessierte
erhielten von Cornelia Knipping, Exper-

Am Ende des Lebens
Die Veranstaltungsreihe zu Palliative
Care im Appenzeller Vorderland trägt
den Titel «Am Ende des Lebens
begleiten und begleitet sein». Die Reihe

befasst sich u.a. mit Fragen rund um
die Patientenverfügung (14. und 20.

Januar), mit dem Thema Krebs
(Interaktives Theater Knotenpunkt, 26.
Februar), mit Heil und Heilung (3. und 18.

März) und mit dem Tod (Film «Marias
letzte Reise», 22. April, siehe Bild).

tin für Palliative Care, Informationen,
Ideen und Denkanstösse zum Thema

«Interprofessionelle Zusammenarbeit».
In Workshops wurden Erfahrungen
ausgetauscht und Kontakte geknüpft.

Erfolge auf politischer Ebene
An diesem Forum nahmen auch
Gemeindevertreterinnen teil. Sie waren
beeindruckt vom grossen Aufmarsch
und vom Engagement. So zeigten sich
bald auch auf politischer Ebene erste

Erfolge. Mehrere Gemeinden erklärten
sich bereit, die Arbeit der Kerngruppe
für drei Jahre finanziell zu unterstützen,

bis ein Gesamtkonzept vorliegt.
Die Kerngruppe wertete die Resultate

der Workshops aus und legte die

Prioritäten für das nächste Jahr fest:

Einführung des Liverpool Care Pathway
(LCP) im ambulanten Bereich in
Zusammenarbeit mit dem Palliativzentrum

am Kantonsspital St. Gallen,
verbesserte Integration der Seelsorge,
Öffentlichkeitsarbeit, Patientenverfügung

und eine zentrale Telefonnummer
für alle Fragen rund um Palliative Care.

Diese Telefonnummer konnte bereits
realisiert werden, indem die Spitex
Vorderland die Funktion einer zentralen

Anlaufstelle übernommen hat.

Das Thema Seelsorge wird Thema
des nächsten Forums im Januar 2010

In der
Veranstaltungsreihe zu
Palliative Care wird der

preisgekrönte Film
«Marias letzte Reise»

gezeigt. Die

Hauptdarstellerin
Monica Bleibtreu ist
in der Zwischenzeit
an Krebs gestorben.

sein. Für die Einführung des LCP wurde

eine Arbeitsgruppe gebildet; sie

konnte mit dem Pflegeheim um einen

wichtigen Partner erweitert werden.
Eine Projektgruppe arbeitet mit Regina

Bayer von der Caritas St. Gallen an der

Gründung einer Hospizgruppe Appenzeller

Vorderland. Bereits finden
Gespräche mit interessierten Freiwilligen
statt, und auch eine Koordinatorin für
die Einsätze der Freiwilligen konnte
schon gefunden werden.

Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit
übernahm der Lions Club in
Zusammenarbeit mit der Spitex Vorderland,
Caritas, Freiwilligen und der Seelsorge
die Organisation einer Veranstaltungsreihe

zum Thema: «Am Ende des
Lebens begleiten und begleitet sein» im
Winter 2009/2010 (s. Kasten).

Intensive Zusammenarbeit
Am 26. Februar 2010 werden gleichzeitig

10 Jahre Spitex Vorderland und die

Gründung einer Hospizgruppe Appenzeller

Vorderland gefeiert. Dank
interprofessioneller und intensiver
Zusammenarbeit ist der Boden für Palliative
Care im Vorderland fruchtbar geworden.

Wir können andere Regionen nur
ermuntern, Ähnliches zu wagen, und
geben Interessierten gerne Auskunft.
7i www.spitex-vorderland.ch
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